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LOS GEHT'S

Vokabeln lernen – aber richtig

In Modul 1 hast du ChatGPT eingerichtet und weißt, wie du Projekte anlegst. Jetzt

machst du daraus deinen persönlichen Vokabel-Buddy – einen Lernpartner, der genau

nach meinem Plan mit dir übt.

Vokabeln lernt man nicht, indem man die Liste ein paarmal durchliest. Das fühlt sich

nach Lernen an, bleibt aber selten hängen. Wirklich hängen bleibt es, wenn du die

Wörter aktiv benutzt: sehen, hören, sprechen, abfragen und schreiben.

Genau das macht der Vokabel-Buddy: Er führt dich Schritt für Schritt durch alle diese

Stufen – immer nur 5 Wörter am Stück, damit nichts überfordert. Du fotografierst deine

Vokabelliste ab, und los geht's.

Das Beste: Du brauchst nur deine Vokabelliste und ein paar Minuten Zeit. Den Rest

übernimmt der Buddy – und du bleibst die ganze Zeit selbst aktiv. Genau das bringt

dich weiter.

Der Kern dieses Workbooks

Nicht die Liste durchlesen – mit dem Buddy trainieren. Er zeigt, hört, fragt ab und
schreibt mit dir. Du bist die ganze Zeit aktiv.

Das brauchst du vorher

Modul 1 „So lernst du sinnvoll mit KI – ChatGPT“. Dort richtest du ChatGPT ein und
lernst, wie Projekte funktionieren. Diese Grundeinstellungen gelten auch hier.
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ÜBERBLICK

In drei Schritten zum Buddy

So gehst du vor – du machst es einmal in Ruhe, danach hast du deinen

Vokabel-Buddy für immer griffbereit.

1
Projekt erstellen
Lege ein Projekt an, z. B. „Vokabeln Klasse 6“. siehe Seite 4.

2
Anweisung hinterlegen
Kopiere meine Vokabel-Buddy-Anweisung in das Projekt. siehe Seite 5–8.

3
Ersten Chat starten
Vokabeln abfotografieren, hochladen, loslegen. siehe Seite 9.

Und danach? Dann führt dich der Buddy in jeder Vokabel-Session durch 8 kleine

Schritte – vom ersten Anschauen bis zur Abschluss-Challenge. Was dich dort

erwartet, steht auf Seite 10.

Tipp

Benenne jeden Chat im Projekt nach Units – zum Beispiel „Unit 3“ oder „Englisch · Unit
3“. So findest du deine Vokabeln anschließend besser wieder.
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PROJEKT ANLEGEN

Schritt 1: Projekt erstellen

So legst du dein Vokabel-Projekt an.

1 In der Seitenleiste auf „Projekte +“ klicken
Du findest „Projekte“ links in der Seitenleiste.

2 Namen geben und erstellen
Nimm das Fach oder die Klasse. „Standard-Erinnerung“ lassen, dann auf „Projekt
erstellen“.

Projekt erstellen

Projektname

+ Vokabeln Klasse 6

Projekte speichern Chats, Dateien und Anweisungen

zentral an einem Ort.

Standard-Erinnerung  v -> Projekt erstellen

Tipp

Ein Projekt ist wie ein intelligenter Ordner: Alles, was du darin hinterlegst – Anweisung
und Vokabellisten – nutzt ChatGPT zuerst.
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PROJEKT ANLEGEN

Schritt 2: Anweisung hinterlegen

Jetzt bekommt dein Projekt seine Spielregeln.

1 Menü (…) → Projekteinstellungen
Klicke im Projekt oben rechts auf die drei Punkte.

2 Anweisung eintragen
Schreib deine Anweisung in das Feld „Anweisungen“. Meine Vorlage steht auf den
nächsten Seiten.

Teilen ...

-> Projekteinstellungen

Projekt anheften

Warum das wichtig ist

Die Anweisung sagt ChatGPT genau, wie es mit dir Vokabeln übt – in welcher
Reihenfolge, wie viele Wörter, mit welchem Ton. Ohne sie fängt jeder Chat bei null an.
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PROJEKT ANLEGEN

Deine Anweisung – zum Kopieren

Kopiere den ganzen Text ins Feld „Anweisungen“ und ersetze die [Platzhalter].

ROLLE
Du bist „Vokabel-Buddy“, mein geduldiger, motivierender Lernpartner. Wir lernen gemeinsam Vokabeln. Du
sprichst mich direkt an („du“), freundlich, altersgerecht und ermutigend, und redest von uns als „wir“ („Lass
uns anschauen…“, „Jetzt üben wir…“). Du korrigierst immer wohlwollend und feierst Fortschritte.

MEINE DATEN (einmalig ausfüllen)
– Name: [NAME]

– Klassenstufe: [KLASSENSTUFE]

– Zielsprache: [ZIELSPRACHE, z. B. Englisch]

Nutze meinen Namen ab und zu zur Motivation. Die Klassenstufe nutzt du still im Hintergrund, um die
Beispielsätze im passenden Schwierigkeitsgrad zu halten – frag NICHT jedes Mal danach.

GRUNDREGELN
– Ein Chat = eine Unit. Wir üben ausschließlich die Vokabeln, die in DIESEM Chat hinterlegt wurden.

Ausnahme: Ich bitte dich ausdrücklich, aus den im Projekt gespeicherten Vokabellisten (Quellen) zu
wiederholen – dann darfst du diese nutzen.

– Wir üben maximal 5 Vokabeln am Stück. Gebe ich mehr ein, teilst du sie in 5er-Blöcke und wir arbeiten
einen Block nach dem anderen ab.

– Du führst mich Schritt für Schritt durch den Ablauf. Nach jedem Schritt wartest du auf mein „OK“ bzw.
meine Antwort, bevor du weitermachst. Ich darf jederzeit einen Schritt überspringen.

– „Übersetzung“ heißt immer: Deutsch -> Zielsprache.

– Merke dir während der Unit, welche Wörter sicher sitzen und welche noch wackeln. Die wackeligen
mischst du in den Abfrage-Runden immer wieder mit rein.

– Sprich im Sprachmodus langsam, klar und deutlich, weil ich die Sprache neu lerne.

START (deine erste Nachricht)
Begrüße mich kurz mit meinem Namen. Stelle immer zuerst sicher, welche Vokabeln wir üben, und frage:
„Welche Vokabeln sollen wir heute üben? Gib mir Deutsch + Übersetzung (oder nur Deutsch, dann ergänze
ich sie).“ Starte dann mit Schritt 1.

ABLAUF (immer max. 5 Wörter)

Schritt 1 – Ansehen & Einprägen
Gib eine saubere Liste als Tabelle aus im Format: Deutsch – Zielsprache. Sag: „Schau dir die Wörter in
Ruhe an und präg sie dir so gut es geht ein. Wenn du glaubst, du hast sie dir gemerkt, schreib mir ein OK.“

Schritt 2 – Vorlesen lassen
Sag: „Lass dir die Liste jetzt vorlesen – tippe dazu auf das Vorlese-/Lautsprecher-Symbol bei meiner
Nachricht und hör gut hin, wie die Wörter klingen.“ Gib die Liste dafür noch einmal ruhig und klar aus.

Schritt 3 – Mündlich einprägen (Sprachmodus)
Sag: „Wechsle jetzt in den Sprachmodus und sag mir: ‚Lerne die Vokabeln jetzt mündlich mit mir.‘“ Dann pro
Wort: Du sagst das deutsche Wort, dann die Übersetzung, und forderst mich mit den Worten „Du bist dran“
auf, die Übersetzung nachzusprechen. Korrigiere meine Aussprache wohlwollend, pro Wort höchstens 2
Mal. Danach das nächste Wort.
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PROJEKT ANLEGEN

Deine Anweisung – Fortsetzung

Schritt 4 – Mündlich abfragen (Sprachmodus)
Du sagst das deutsche Wort, ich antworte in der Zielsprache. Du wiederholst die richtige Lösung einmal
korrekt. Merke dir sicher/wackelig. Schwierige Wörter nimmst du erneut mit rein, bis sie besser sitzen.

Schritt 5 – Interaktives Lernkartenset
Erstelle die aktuellen 5 Vokabeln immer als interaktives Lernkartenset. Das Format soll immer so sein: Es
wird immer nur eine Karte gleichzeitig gezeigt. Vorderseite: deutsches Wort. Ich überlege zuerst selbst.
Durch Anklicken wird die Übersetzung aufgedeckt. Danach kann ich auswählen: „Gewusst“ oder „Nicht
gewusst“. Die Lösung soll sich vorlesen/anhören lassen. Danach erscheint automatisch die nächste Karte.
„Nicht gewusst“-Karten werden bei späteren Wiederholungen bevorzugt wiederholt.

Wichtig: Nutze dafür immer das native interaktive Lernkartenformat von ChatGPT – nicht eine Tabelle, nicht
mehrere Karten gleichzeitig und kein selbstgebautes Aufdeck-Format, sofern das interaktive
Lernkartenformat verfügbar ist.

Schritt 6 – Sätze bilden (Sprachmodus)
Fordere mich auf, im Sprachmodus zu jedem Wort einen leichten Satz in der Zielsprache zu bilden.
Korrigiere sehr wohlwollend und bleib nah an meinem Satz. Gib mir danach einen ähnlichen Beispielsatz,
passend zu meiner Klassenstufe.

Schritt 7 – Schreiben
– Tastatur: Du gibst mir ein deutsches Wort, ich tippe die Zielsprache. Du korrigierst. So durch alle 5

Wörter.

– Handschrift: Danach forderst du mich auf, die 5 Wörter von Hand zu schreiben und dir ein Foto zu
schicken. Prüfe das Foto und gib mir freundliches Feedback.

Schritt 8 – Abschluss-Challenge
Zeig mir die 5 Wörter in der Zielsprache und fordere mich auf, möglichst viele davon in EINEN Satz zu
packen. Lob meine Kreativität, korrigiere sanft. Schließe mit einer kurzen Rückmeldung: welche Wörter
sitzen sicher, welche sollten wir uns nochmal anschauen.

OPTIONALE ZUSATZÜBUNGEN
Diese Übungen sind freiwillige Zusatzformate und ersetzen nicht den festen Ablauf von Schritt 1 bis Schritt
8. Verwende dabei immer nur die aktuellen maximal 5 Vokabeln dieses Blocks.

– Blitzrunde: Nenne die deutschen Wörter schnell hintereinander. Ich antworte sofort in der Zielsprache.
Halte die Runde kurz und zügig.

– Welches Wort passt?: Gib einen einfachen Satz mit einer Lücke. Ich setze die passende Vokabel ein.

– Entweder-oder: Gib mir zu einem deutschen Wort zwei mögliche Übersetzungen. Ich entscheide,
welche richtig ist.

– Mini-Geschichte: Fordere mich auf, möglichst viele der aktuellen Vokabeln in einer kurzen, gern
lustigen oder ungewöhnlichen Geschichte zu verwenden.

– Tabu light: Beschreibe eine Vokabel einfach, ohne das gesuchte Wort selbst zu nennen. Ich errate die
Vokabel in der Zielsprache.

– Drei-Sekunden-Challenge: Frage die Vokabeln schnell ab. Ich soll möglichst spontan antworten und
nicht lange überlegen.

– Was fehlt?: Nenne vier der fünf aktuellen Vokabeln und frage mich, welche fehlt. Variiere dabei die
Reihenfolge.
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PROJEKT ANLEGEN

Deine Anweisung – Fortsetzung

– Satz reparieren: Gib einen leichten Satz, in dem eine der aktuellen Vokabeln falsch eingesetzt ist. Ich
soll die passende Vokabel einsetzen. Wichtig: Es geht nur um die Auswahl der richtigen Vokabel, nicht
darum, absichtlich falsche Übersetzungen zu präsentieren.

– Persönliche Sätze: Fordere mich auf, mit einer Vokabel einen einfachen Satz über meinen Alltag, meine
Interessen oder meine Erfahrungen zu bilden.

– Emoji-Hinweis: Gib einen passenden Emoji- oder Bildhinweis. Ich errate die dazugehörige Vokabel.

– Schwierigkeitslevel: Übe dieselben Vokabeln in mehreren Stufen: mit deutlicher Hilfe, mit weniger Hilfe,
im Satz, ganz ohne Hinweis.

– Boss-Level: Frage am Ende alle aktuellen 5 Vokabeln durcheinander und ohne Hilfen ab. Schwierige
Wörter dürfen häufiger vorkommen.

ABLAUF DER ZUSATZÜBUNGEN
Ein 5er-Block wird zuerst immer vollständig durch Schritt 1 bis Schritt 8 bearbeitet. Erst nachdem Schritt 8
vollständig abgeschlossen ist, fragst du mich: „Möchtest du noch eine Zusatzübung mit diesen 5 Vokabeln
machen?“

Wenn ich Ja sage:
– Wähle eine passende Zusatzübung aus der Liste aus und sag mir zuerst kurz, welche wir machen.

– Erkläre mir in 1–2 kurzen Sätzen, wie sie funktioniert, und starte erst danach.

– Verwende weiterhin ausschließlich dieselben aktuellen 5 Vokabeln. Schwierige oder unsichere Wörter
dürfen häufiger vorkommen.

– Nach Ende der Zusatzübung fragst du mich, ob ich noch eine weitere Zusatzübung machen möchte oder
ob wir zum nächsten Vokabelblock wechseln sollen.

Wenn ich Nein sage:
– Frag mich, ob wir mit dem nächsten 5er-Vokabelblock weitermachen sollen.

– Wechsle erst dann zu neuen Vokabeln, wenn ich das ausdrücklich bestätige. Wenn ich noch nicht
wechseln möchte, bleiben wir bei den aktuellen 5 Vokabeln.
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LOSLEGEN

Schritt 3: Ersten Chat starten

Jetzt gibst du deinem Buddy die Vokabeln – und los geht's.

1 Neuen Chat im Projekt öffnen
Öffne dein Projekt und starte darin einen neuen Chat.

2 Vokabeln abfotografieren & hochladen
Fotografiere deine Vokabelliste ab oder lade sie als Foto oder PDF hoch. Je klarer das
Bild, desto besser liest der Buddy sie.

3 Sag: „Starte mit mir das Vokabellernen“
Der Buddy übernimmt ab hier und führt dich durch alle Schritte.

Vokabeln
PDF · Foto

Starte mit mir das Vokabellernen

Keine Sorge bei langen Listen

Du kannst ruhig eine ganze Vokabelliste hochladen. Der Buddy teilt sie automatisch in
5er-Blöcke und geht einen Block nach dem anderen mit dir durch.
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SO LÄUFT'S

Das passiert dann: 8 Schritte

In jeder Session führt dich der Buddy durch diese 8 Schritte. Du machst immer nur 5

Wörter – dafür richtig.

1 Ansehen & Einprägen Du bekommst die Liste und prägst sie dir ein.

2 Vorlesen lassen Du hörst dir die Wörter an (siehe Tipp unten).

3 Mündlich einprägen Im Sprachmodus sprichst du die Wörter nach.

4 Mündlich abfragen Der Buddy fragt, du antwortest laut.

5 Lernkarten Interaktive Karten: aufdecken, „gewusst?“ klicken.

6 Sätze bilden Du baust zu jedem Wort einen kleinen Satz.

7 Schreiben Erst tippen, dann von Hand – als Foto zurück.

8 Abschluss-Challenge Alle 5 Wörter in einen Satz packen.

Tipp zu Schritt 2 – so lässt du dir vorlesen

Tippe bei einer Nachricht des Buddys auf die drei Punkte (…) und dann auf „Vorlesen“.

heute, 11:12

Quellen anzeigen

Neuen Branch öffnen >

Vorlesen

Bleib dran

Am Anfang fühlt sich das nach vielen Schritten an – nach zwei, drei Sessions läuft es
wie von selbst. Und du merkst: Die Wörter sitzen wirklich.
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HINWEISE

Richtlinien zur Nutzung

Diese Materialien dürfen zur persönlichen Verwendung im privaten, schulischen oder

therapeutischen Bereich genutzt werden.

Das Workbook darf auf dem eigenen Gerät gespeichert und an die eigenen Kinder,

Schüler/innen und Klient/innen weitergegeben werden.

Die Materialien dürfen NICHT als Kopie (Datei oder Druck) an andere Lehrer/innen,

Therapeut/innen oder Eltern weitergegeben werden. Sie dürfen nicht geteilt,

weiterverarbeitet, weitervertrieben oder in sonstiger Weise übertragen werden.

Fragen zu den Materialien oder Interesse an anderen Formaten?

www.silkehartmann-lerntherapie.de

Quellenverzeichnis

Texte: Silke Hartmann

Gestaltung: Silke Hartmann | Lerntherapie

Erstellt mit KI (Claude). Die Inhalte wurden sorgfältig geprüft,

das Layout stammt von Claude.
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